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Sven Kriese

Vorwort

Vor Ihnen liegt der neue Band von Berlin in Geschichte und Gegenwart. Jahrbuch des 
Landesarchivs Berlin für das Jahr 2024. In dieser Ausgabe begegnen Ihnen einige Neue-
rungen, eine davon sehen Sie bereits in der Titelei: In Zukunft fungiert das Landesarchiv 
Berlin als Herausgeber des Jahrbuchs. Wir wollen damit das Jahrbuch als zentrales wis-
senschaftliches Publikationsorgan des Landesarchivs mit stadtgeschichtlichem Schwer-
punkt als Teil unserer kontinuierlich weiterentwickelten Kommunikationsstrategie 
betonen. Ähnliches gilt für die monografischen Veröffentlichungen, die das Landesarchiv 
in seiner Schriftenreihe weiterhin herausgibt. Zusätzlich planen wir neue Publikations-
formate, die sich flexibel an die Rahmenbedingungen und Kommunikationskanäle des 
21. Jahrhunderts anpassen. Neben unseren Veröffentlichungen wollen wir zudem ver-
mehrt partizipative Vermittlungsformate zur Demokratieförderung entwickeln. Beide 
Bereiche, Forschung und Vermittlung, werden in unserer zukünftigen Kommunikations-
strategie Schwerpunkte bilden – in analogen und in digitalen Formaten.

Diese Stoßrichtung gilt auch für die künftige Gesamtausrichtung des Hauses, denn 
unsere archivischen Kernaufgaben wandeln sich derzeit stark und unser Aufgabenkanon 
erweitert sich deutlich: Um das Landesarchiv Berlin im digitalen Wandel gut zu positio-
nieren, muss es selbst wesentlich digitaler werden. Nachdem wir derzeit die Einführung 
der digitalen Akte und den produktiven Einstieg in die digitale Langzeitarchivierung 
umsetzen, wollen wir im Folgejahr ein neues Archivinformationssystem einführen. In 
diesem Kontext entwickeln wir in den nächsten Jahren auch die digitale Nutzung in 
einem ‚Virtuellen Lesesaal‘ weiter.

Eine umfassende Neugestaltung des Jahrbuchs ist für die Ausgabe 2026 geplant. Zwei 
weitere Änderungen betreffen bereits den vorliegenden Band: Es freut uns sehr, dass die 
Berliner Theaterchronik, die auf eine langjährige Tradition zurückblicken kann, in Kürze 
online verfügbar sein wird. Die gedruckte Premierenübersicht in unserem Jahrbuch wird 
somit in Zukunft entfallen, da das durchsuchbare Online-Angebot auf der Website des 
Landesarchivs wesentlich besser zugängliche Recherchewege bietet. Außerdem werden 
wir den bislang im Jahrbuch veröffentlichten Jahresbericht, der über die Aktivitäten des 
Landesarchivs informiert, zukünftig ebenfalls in anderer Form publizieren. 

Personell können wir für das Jahrbuch 2024 wieder auf einen exzellent besetzten, 
leicht veränderten Redaktionsausschuss setzen. Zunächst danke ich an dieser Stelle 
Reimer Hansen und Heinz Reif für ihre wertvolle und arbeitsintensive Mitarbeit in den 
vergangenen Jahrzehnten und begrüße zugleich neben Mareike Vennen als weitere neue 
Mitglieder Diana Stört und Michael Bienert. Werner Breunig und Christiane Schuchard 
bleiben dankenswerterweise Mitglieder des Redaktionsausschusses, was für den Wis-
senstransfer ausgesprochen wichtig ist. Danken möchte ich vor allen anderen jedoch 
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meinem Amtsvorgänger Uwe Schaper, der das Jahrbuch seit 2006 (mit)herausgegeben 
hat. Seinem Vorbild folgend werde ich als neuer Direktor des Landesarchivs Berlin 
ebenfalls aktiv im Radaktionsausschuss des Jahrbuchs mitwirken. 

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre und freue mich, wenn Sie uns weiter 
begleiten. 


